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trie der Assoziation, möchte mit den vorliegenden Tafeln keine neuen
Ideen entwickeln. Er verfolgt vielmehr das Ziel, den Geodäten ein
einfaches Hilfsmittel für die Berechnung der isostatischen Reduktion der
Schweremessungen zu bieten.

Für die Prattsche Methode liegen Tafeln mit einer Tiefe der
Ausgleichsschicht von 113,7 km, 80 km und 50 km vor. Für die Airysche
Methode wurde die Dicke der ausgeglichenen Sial-Schicht zu 60, 40, 30
und 20 km gewählt. Die Dichte der „Topographie" wird durchgängig
zu 2,67, die Dichte des Meerwassers zu 1,027 angenommen. Rei der Pratt-
schen Methode verwendet der Verf. die ursprüngliche Methode von Pratt,
bei der die Ausgleichsschicht in einer festen Tiefe unterhalb des Geoides
liegt. Er hat sich damit verdienstlicherweise von der Hayfordschen
Methode distanziert, bei der die Ausgleichsschicht in einer konstanten Tiefe
unter der Litosphäre angenommen wurde. Er verwendet die Methode der
Massengleichheit, und zwar die sogenannte „Aufblähungsmethode". Auch
bei der Airyschen Methode wird grundsätzlich das Prinzip der
Massengleichheit von „Topographie" und Kompensation benutzt. Die Dichte
der Kompensation ist hier, wie allgemein üblich, zu 0,60 angenommen.
Für den Erdradius wurde der Wert 6371 km verwendet. In allen Tafeln
wurde der sogenannte indirekte Effekt beigefügt, der der Verlegung des
Geoides infolge des Massentransportes Rechnung trägt. Die Zoneneinteilung

ist die Hayfordsche, wobei die Zonen A bis G (0 bis 3520 m)
zusammengefaßt sind. Die Zone 0t (99,00-132,85 km) ist nach Cassinis gewählt.
Die Reduktionen sind durchgängig auf 0,1 mgal publiziert. Die Tafeln
sind in Schreibmaschinenschrift sauber reproduziert. Einige Beispiele
erläutern den sehr einfachen Gebrauch der Tafeln, der trotz der doppelten
Interpolation (wegen mittlerer Höhe des Kompartimentes und Meereshöhe

der Station) bequem ist.
Die Tafeln, die einem Bedürfnis entsprechen, können daher den

Geodäten warm empfohlen werden. F. Baeschlin.

Berichtigung zum Artikel E.Trücb:
Die Anwendung der Maulwurfsdrainage in schweizerischen Verhältnissen

und besondere Probleme der Maulwurfsdrainage

Seite 154: Formel (1) z» — z\ =£- [x — ^-)

statt =2£(x_^)
Seite 169, 3. Absatz: kapillare Steighöhe im kohärenten Boden Werte

bis zu 500 m statt 5.00 m.
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